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PFORZHEIM

Zum 1. März trat Rolf Nutzen-
berger, in den Ruhestand. Aus 
diesem Anlass kamen viele Kol-
leginnen und Kollegen in der 
Geschäftsstelle zusammen. 
Nicht zuletzt nahm auch der 
DGB-Landesvorsitzende, Mar-
tin Kunzmann teil und hielt 
eine Abschiedsrede. Er erin-
nerte daran, dass Rolf zur Un-
terstützung kam, da er im 
Wahlkampf um ein Landtags-
mandat war.  

Martin erinnerte an den 
Werdegang von Rolf, der ab 
1973 eine Ausbildung zum Uni-
versalfräser bei Opel in Kaisers-
lautern machte, wo er in die 

 Jugendvertretung als Vorsitzen-
der der Gesamtjugendvertre-
tung und später als Betriebsrat 
aktiv war. 

1990 ging er als Gewerk-
schaftssekretär zur IG Metall 
Kaiserslautern. Seine 30-jährige 
hauptamtliche Tätigkeit führte 
ihn über die Funktion des Ers-

ten Bevollmächtigten in Kai-
serslautern  über die Sozial- und 
Tarifpolitik bei der IG Metall 
Vorstandsverwaltung in Frank-
furt dann nach Pforzheim. Mar-
tin hob die pfälzische Gelassen-
heit in turbulenten Situationen 
hervor. Ob Insolvenzen wie bei 
Greule, Gutmann und Elumatec 

oder Sozialpläne, die noch in 
den letzten Wochen bei Zapp 
und Raster abgeschlossen wer-
den mussten. 

Die erste Bevollmächtigte 
der IG Metall, Liane Papaioan-
nou bedauerte, Rolf schweren 
Herzens ziehen lassen zu 
 müssen. Sie übergab ihm zum 
Abschied ein Buch mit 1000 
Reisezielen und einen Reise-
gutschein, da er ja jetzt mehr 
Zeit habe, mit »seiner Petra« 
die Welt zu erkunden. 
 

Personalabbau in Birkenfeld 
auf 145 begrenzt – Schließung 
von Stollberg verhindert. 

Nach dem erzielten Ver-
handlungsergebnis werden in 
Birkenfeld innerhalb von vier 
Jahren  statt der vom Arbeitge-
ber geplanten 200 maximal 145 
Vollzeitstellen abgebaut, davon 
maximal 60 betriebsbedingte 
Kündigungen. Die Kolleginnen 
und Kollegen der Logistik gehö-
ren weiterhin zu Inovan und 
werden nicht wie geplant einer 
anderen Gesellschaft mit Lohn-
einbußen zugewiesen. Auch die 
geplante ca. 50prozentige Redu-

zierung im Galvanikbereich 
konnte verhindert werden. An-
dere Einzelmaßnahmen konn-
ten verändert und   werden. Ein 
Kriterienkatalog, nachdem ge-
prüft werden soll, ob eine Kün-
digung überhaupt erfolgt, muss 
noch erstellt werden. Unter an-
derem wird somit vorab geprüft, 
ob zum Beispiel ein Wechsel in 
eine andere Funktion erfolgen 
kann oder Ähnliches. Ebenso er-
folgt eine fortlaufende Überprü-
fung der wirtschaftlichen Situa-
tion unter Beteiligung des 
Betriebsrats. Die Zahl der 40-
Stunden-Verträge wurde redu-

ziert und die mögliche Quote für 
Altersteilzeit auf sechs Prozent 
erhöht, um Beschäftigung zu si-
chern. Für die von Kündigung 
betroffenen Beschäftigten gibt 
es neben einer Abfindung und 
dem Sozialplan die Möglichkeit 
des Eintritts in eine zwölfmona-
tige Transfergesellschaft. 

Die Schließung in Stolberg 
konnte verhindert werden. Dort 
können in den nächsten vier 
Jahren maximal 40 betriebsbe-
dingte Kündigungen ausge-
sprochen werden. 

Dieses Ergebnis konnte nur 
durch massiven Druck der 
IG Metall, zahlreichen Aktio-
nen der Beschäftigten und dem 
Sachverstand der externen Ex-
perten und Anwälten sowie 
einer intensiven Öffentlich-
keitsarbeit erzielt werden. 

Die endgültige Ratifizie-
rung des Interessenausgleiches 
und Sozialplans ist für Anfang 
April geplant. 

Ein Pfälzer Urgestein geht in den Ruhestand                 
Rolf Nutzenberger verabschiedet sich von der Tätigkeit bei der IG Metall 

Harter Kampf bei Inovan – Verhandlungsergebnis erzielt 
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WICHTIGE TERMINE  

Betriebsräteempfang  ■
der Stadt Pforzheim 
Am 28. April um 17.30 Uhr 
Im Reuchlinhaus 
1. Mai   ■
Stadttheater Pforzheim  
10.30 Uhr 
Familienfest mit Bewirtung, 
Kinderaktionen und Info -
ständen, Rede Holger Egger, 

ver.di Landesbezirksvor-

sitzender Baden-Württem-

berg, Musik Mr. King & Friends 
Nachwahl Delegierte ■
Wahlbezirk I 
am 7. April, um 17Uhr  
im IG Metall-Büro 
für die Mitglieder aus den 
 Betrieben Bellmer, Heckler, 
Ott & Heugel, Grohmann, 
Fakir, Walter,  Binder, Micro-
therm sowie den Mitgliedern 
aus den Gemeinden Heims-
heim, Mönsheim, Wimsheim, 
Wurmberg, Wiernsheim, Nie-
fern-Ö., Mühlacker, Illingen, 
Ötisheim, Ölbronn die nicht zu 
einer betrieblichen Versamm-
lung eingeladen sind. Zu wäh-
len sind noch drei stellvertre-
tende Delegierte. 

 
 


